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Besttllmlge«
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Hau « gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße tlr. 1.

N»zei,e«
nehme» auswärts all« Annoncen»
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
L gespaltene Corpuszeil « oder deren
Raum für hiesig« Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet - Reklamen SS Pf .

AEchrs Orsa» str st«Mchr Kaiser!., KSaizl. « . Mt. Kehärdt«, smie für die Gemiadn Kaat a. KeaMtMe«».
Inserate för die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengcnomme « ; größere werden vorher erbeten.

^ 146 Sonnabend, den 24. Juni 1893. 19. Jahrgang.
Derrtfche » « eich .

Berlin , 22. Juni . Die „ Nordd . Allg. Ztg . " theilt mit :
Sicherem Vernehmen nach werde der Kaiser Ende deS Monats
nach Potsdam zurückkehren und am 4. Juli den Reichstag persönlich
eröffnen.

Berlin , 22 . Juni . Die „Nat . Ztg . » vernimmt , zum
Staatssekretär im Reichsjustizamt ist der Direktor des Reichsamts
deS Innern Nieberding ausersehen.

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung betreffend
die Einberufung deS Reichstags auf den 4. Juli.

Berlin , 22 . Juni . Die großen freisinnigen Organe
Berlins haben sich noch immer nicht über die Haltung der frei¬
sinnigen Wähler in den Stichwahlen einigen können . Während
Eugen Richter die Parole ausgiebt : lieber einen Sozialdemokraten
und CentrumSmann , alS einen Kandidaten der freisinnigen
Vereinigung oder gar einen NationaMeralen , weisen die „Vossische
Ztg-" , „ Berl. Tageblatt" u . a . daraufhin , daß es für die Wähler
der freisinnigen Volkspartei in der Stichwahl zunächst darauf
ankomme , den freisinnigen (Vereinigung ) und dann den national¬
liberalen Kandidaten zu unterstützen. Eine irgendwie zuverlässige
Schätzung über den Ausfall der Wahlen ist deshalb ganz
unmöglich .

Zum Communalabgaben -Gesetz haben die Oberbürgermeister
Adickes (Frankfurt a. M.) und Struckmann (Osnabrück) folgende
Resolution in der betr . Commission des preuß . Herrenhauses ein¬
gebracht : „DaS Herrenhaus wolle beschließen , die königl . StaatS -
Regierung zu ersuchen , baldmöglichsteinen Gesetzentwurf vorzulegen,
welcher die Heranziehung der öffentlichen und privaten Feuer¬
versicherungs-Anstalten zu den Feuerlöschkosten regelt.

Schwerin , 22 . Juni . Der Kaiser hat die Einladung ,
Mitte August zur Enthüllung des Denkmals des Großherzogs
von Schwerin zu kommen , angenommen.

Lübeck , 22. Juni . Bei der heutigen Reichstagsstichwahl
wurde der Rechtsanwalt Dr. Görtz (freisinnige Verein .) mit
8023 Stimmen gewählt . Der sozialistische Kandidat Schwarz
erhielt 7860 Stimmen.

Leipzig , 22 . Juni . Eine sehr beachtenswerthe und jeden¬
falls auf Grund der bei der letzten Reichstagswahl seitens der
revolutionären »Partei vorgekommenen Unzuträglichkeiten entstandene
Polizeiverordnung sollte für alle Reichstagsstichwahlen ganz allgemein
zur Geltung gelangen . Der Rath und das Polizeiamt der Stadt

' Leipzig ordnen an , daß 1 ) die Zugänge zu einem jeden Wahllokal
für die Wahlberechtigten frei zu halten sind und daher das unbe¬
fugte Verweilen in den Fluren und Gängen , welche zu den Wahl¬
lokalen führen, nicht gestattet ist ; daß 3) entweder innerhalb
des betr . HauSgrundstückeS oder unmittelbar vor demselben nur
ein Zettelträger für einen und denselben Kandidaten gleichzeitig
sich aufhalten darf ; daß 3) endlich Ansammlungen von Personen
in der Nähe deS Wahllokales oder sonst auf öffentlichen Straßen
und Plätzen , durch welche die Wahlberechtigten in der Ausübung
deS Wahlrechts irgendwie beeinträchtigt werden könnten, verboten
sind . Zuwiderhandlungen werden mit 60 Mk . Gcldbuse event.
14 Tagen Hast geahndet.

A » « l » « tz.
Ber n , 20 . sJuni. Einheimische Arbeiter versuchten gestern

italienische Arbeiter mit Gewalt von den Bauplätzen zu vertreiben.
ES kam hierbei zu einigen Zusammenstößen, bei denen 5 Italiener
verwundet wurden . 13 Personen wurden verhaftet . Gegen
Abend versammelte- sich vor dem Haftlokal eine große Menge ,
richtete gegen dasselbe einen Steinhagel und versuchte die Thür
zu erbrechen . Die Polizei , welche wiederholt Ausfälle machte ,

wurde hierbei von der Menge mit Steinwürfen empfangen, hieb
mit dem Säbel ein und verhaftete zahlreiche der Tumultanten.Nim es , 20 . Juni . Die hiesige Arena war gestern der
Schauplatz eines heftigen Zusammenstoßes zwischen Polizei und
Publikum . Der Stierkämpfer Adrade wollte nicht eher in die
Arena herabsteigen, als bis er bezahlt sei . Da der Kassirer sich
zurückzog , begann das Publikum lärmend sein Eintrittsgeld zurück¬
zufordern und alles zu zerschlagen . Die Polizei erwies sich als
ohnmächtig , sodaß ein Bataillon Infanterie die Ordnung wieder
herfüllen mußte.

Cette , 21 . Juni . Gestern kamen vier Todesfälle an
Cholera vor.

Dux , 21 . Mai . Seit gestern Nachmittag sind In acht
Schächten des hiesigen Braunkohlenreviers über 1000 Mann
ausständig . Als seitens der Polizei eine Versammlung aufgelöst
wurde , kam es zu groben Excefsen . Die Gendarmie , welche mit
Steinen beworfen wurde , feuerte auf die Menge und verwundete
mehrere Personen . Später wurde Militär requirirt.

Madrid , 21. Juni . In den Gärten des Privathauses
des vormaligen Ministerpräsidenten Canovas wurde gestern eine
Bombe geworfen. Der Urheber des Attentats kam bei der Explosion
um. Seinen Gefährten , der verwundet wurde , verhaftete man.
Das Attentat, das im Hause keinen Schaden anrichtete, wird für
ein anarchistisches gehalten.

Mari « s .
WilhklmShavea , 23. Juni . Briefs , pp . für S . M . Krzr. „Schwalbe"

find vom 24. d. MtS. ab und bis 6. JE nach Alexandrien (Aegypten ), vom
7. bis IS . JE d. IS . nach Gibraltar , vom 20. bis 29 . JE d. IS . nach
Plymouth (England) , vom 30. Juli d . IS . ab und bis auf Weiteres nach
Kiel ; für S . M . Krzr. „Seeadler" bis 30. d. MlS. nach Bombay, vom 1'. JE
d . IS . ab und bis auf Weiteres »ach Zanzibar, für S . M . « bt . „JltiS " bis
15 . Sept . d. IS . nach Kob« (Japan ), vom 16. Sept . d . II . ab und bis aus
Weiteres nach Hongkong zu dirigtren. — Lurch Berfg. des Staatssekretärs des
ReichS-Mann -Amts ist dem Mar .-Ob .-Zahlmstr. Loler ei» dreimonatlicher
Urlaub zur Wiederherstellung der Gesundheit nach EmS und innerhalb der
Gr . m :n deS deutschen Reichs unter Belastung des vollen DicnfieinkommenS
bewillig :. — T .r Major von Bötticher hat einen vom IS . d. MtS. ab
r .chmüorn vierwöchentlichen Urlaub nach K,el, Berlin, Straßbmg und Aachen
erhellen . — Der e!nj .-freiw . Arzt Eimler wird zu seinem bisherigen Dienst
noch dm Revterdienst bei der II . Werft-Div. und beim H . Seebataillou , der
Un erarzt Markull nach Entlassung deS Unterarztes Dr . Kiefer zur Reserve,

"
auch dm Revierdienst bet der II . Matr .-Dtv . übernehme «.

— Kiel , 22. Juni . Se. M . der Kaiser kehrte gestern
Abend gegen 6i/z Uhr von seiner Fahrt zur Besichtigung des
Nord Ostsee-Kanals an Bord der „ Hohenzollern " zurück , und
verblieb dort während des Abends . — Heute Vormittag blieb der
Kaiser vorerst an Bord der „ Hohenzollern » , und soll , wie ver¬
lautet, im weiteren Verlause deS Tages beabsichtigen , an Bord
des Panzerschiffes „ König Wilhelm » in Begleitung des Prinzen
Heinrich in See zu gehen, um Schießübungen beizuwohnen.

— Kiel , 22 . Juni . Se . M. der Kaiser ging heute Vor¬
mittag gegen loi/z Uhr von der „ Hohenzollern " an Bord des
Panzerschiffes „ König Wilhelm» , welches wie auch „ Deutschland» ,
„ Baden « und „ Bayern" den Hafen verließ. Das Panzerschiff
„ Württemberg " lag bei Bülk, die einzelnen Divisionen werden in
See gegeneinander manöverircn . Gegen 1 Uhr ging die Segel -
Yacht „ Meteor" , auf der Se . Majestät voraussichtlich zurückkehren
wird , in See . — Bei der gestrigen Grundsteinlegung an der
Brücke bei LevenSau begleitete der Kaiser, wie noch nach¬
träglich mitgetheilt wird , seine drei Hammerschläge mit den
Worten : „ Zum Nu An und Frommen des Vaterlandes . " Sodann
führten Prinz Heinrich und das Gefolge die Hammerschläge aus.

— Kiel , 22 . Juni. Der Generalarzt Dr . Wenzel ist in
Begleitung des Oberstabsarztes Dr . Schmidt zur Besichtigung der
Marinelazarethe in Kiel und Friedrichsorl heute Nachmittag hier

eingetroffen und hat im „Hotel zum Kronprinzen " Wohnung ge¬
nommen. Der Aufenthalt wird mehrere Tage währen .— Verli « , 20 . Juni . Behufs UebertrittS zur Schutz¬
truppe für Deutsch-Ostafrika scheiden mit dem 27 . Juni d. IS.
aus dem aktiven Heere auS : Prem.-Lieut. v . Kleist und Sekonde-
Lieutenant von Stock! vom 72. Infanterie-Regiment , Sekonde-
Lieut. Noetel vom 20 . Feld-Artillerie -Rcgiment und Sekonde-
Lieut . Jany vom 33 . Infanterie-Regiment.— Berlin , 22. Juni . Der Kreuzer „Seeadler " , Kmdt.
Korvetten-Kpt. Koellner, beabsichtigt am 26 . Juni von Aden nach
Bombay in See zu gehen.— Rendsburg , 22 . Juni . Der Kaiser traf heute Nach¬
mittag gegen 4 Uhr von Kiel kommend hier bei der Schleuse ein.
Das Schiff, auf welchem sich Se . Majestät befand, wurde von
Sr . Kgl. Hoh . Prinz Heinrich befehligt. In Begleitung deS
Kaisers befanden sich Se. Exc. Admiral Knorr, sowie mehrere
höhere Seeoffiziere und die Herren vom Gefolge deS Kaisers.
Ferner befand sich in der nächsten Begleitung deS Kaisers der
Geh. Regierungs - und Baurath Fuelscher. An der Spitze fuhr
Dampfer „Rendsburg"

, auf welchem sich Wasserbauinspektor Görz
befand . Die Schiffe, fünf an der Zahl , wurden durch die neue
Schleuse geführt , wendeten gleich wieder in der Untereider und
fuhren in die Schleuse ein. Nach der Durchschleusuygerfolgte die
Abfahrt nach Kiel . Obwohl das Eintreffen Sr . Majestät wenig
bekannt war, hatte sich doch eine große Menge der Bevölkerung
an der Schleuse eingefunden, welche den Kaiser mit enthusiastischen
Hochrufen begrüßte, worauf dieser huldvollst dankte .

— Stockholm , 19 . Juni . Die deutschen Kadettenschul-
schiffe „Stosch" und „ Stein « haben die Hauptstadt verlassen,
„ Stosch" in der Nacht auf gestern und „ Stein " in der Mittagszeit.

— Bergen , 21 . Juni. Ein aus 7 Schiffen bestehendes
englisches Kriegsgeschwader kam im Süddesjord bei Bergen an ;
daS Admiralschiff wechselte Salut mit der Festung BergenshuS ;
der englische Konsul stattete sofort einen Besuch an Bord ab.

— New York , 22 . Juni . Die Vereinigten Staaten von
Amerika werden künftig in Berlin auch einen Martne-AttachK
habe» . Er ist beim deutschen Reiche , Oesterreich -Ungarn und
Italien beglaubigt und heißt Vreeland , der Militär-Attachtz ist
Lieutenant Evans von der Infanterie.

SchiMen >« nnge«.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, «ach dem Orte

Abgang vo» dort. ) S . M . Vermsrzg . „Albakotz " 2S .S. Luxhaven 11 .6.— Bremerhaven. (Poststat. : Bremerhaven.) — S . M . S . „Alexandrkre "
, 16 .3.

Lapstadt 20.5. — 13.6. Rio de Janeiro . — S . M . S „Aroma" 16.3 Lapstadt
6 .6. — Walfischbay . — 1.6 . Mo de Jauetro 1 .6 . — 6.6 . Montevideo 15 .6.— Santa Lathartna . (Poststation: Montevideo . ) — S . M . S . „Blücher"
Kiel. (Postst. : Kiel.) — S . M . Pzrfz. „Brummer " Wilhelmshaven. (Postst:
Wilhelmshaven.) — S . M . Kreuzer „Buffard" d .4. Sydney 17.4.— Rundreise . — Apia. (Poststation: Sydney .) — S . M . S . „Larola"
26 5 . Kiel. (Postst . : Kiel.) — S . M . Wstfrzg . „TanruS" Wilhelmshaven.
(Poststatton : Wilhelmshaven.) — S . M . Av . „ Lomet" Kick. (Postst. : Kiel) .— S . M . Krzr . „Falke" 29 .4 Kamerun 27.5. Monrovia. (Poststation :
Kamerun.) — S . M . S . „Friedrich der Große" 29.4. Kick. (Postst. : Kiel. )— S . M . 8 . „Gnetsenau" 22.5 . Newport (Rhode Island ) 21 .6. — Hin¬
reise — Lowes. (Poststat. : Lower (Insel Wights .) — S . M . Av. „Grille"
27.5. Danzig 31 .5. — 3 .6. Helgoland 3.6 . 4.6 . Hamburg 5 .6. — 5.6.
BmnSbüttel 5.6 . — 6 .6. Luxhaven 6.6 . — 7 .6 . Wilhelmshaven 12 .6.— Nordsee . (Poststation: bis 20.6 . Hamburg, 21 . und 22 .6. Luxhaven,23 .6 . Helgoland, 24. und 25 .6 . Bremerhaven, von 26.6. ab Bremen.) — S .
M. Frzg. „Hay" 26.5. Kiel. (Poststatton: Kiel.) — S . M . Yacht „Hohen¬
zollern " Kiel. (Postst. : Kiel.) — S . M . Knbt. „Hyäne" 4.6. Lapstadt.
(Poststation: bis 2.7. St . Pari de Loanda, daun Gaboon.) — S . M . Knbt.
„JltiS " 19 .6. Shanghai . (Poststation: Hongkong .) — S . M . Av . „Kaiser¬
adler" Kiel (Poststation : Kick .) — S . M . S . „Kaiserin Angnsta" 2.6.
Kiel. (Poststatton : Kiel.) — S . M Ahiz. „Loreley " 3l . ' . Smyrna 6.6.— 8.6. Konßcnttnopel. (Poststat. : Konstanttnopel. ) — S . M . S . „Marte"
315 . Tattal 3.6 . 5." . Jquique 13 .6. — Pisco . (Postst . : Panama .)

Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Lionhardt .

Nachdruck verbot « .

(Aortschung.)
„ Du darfst so nicht sprechen , es muß sich irgend ein Aus¬

weg finden. Glaubst Du, ich wüßte nicht , daß Du völlig schuld¬
los an all dem Schrecklichen bist , und daß die Entdeckung Dich
nicht Weniger überraschend getroffen hat als alle Welt ? Ich kenne
Dich genug, Du Stolze, Reine, um zu wissen , wenn Du eine
Ahnung davon gehabt , hättest Du lieber Salz und Brot gegessen
nlS theilgenommen an dem sündhaften Treiben hier."

Er machte eine Handbewegung über die luxuriöse Einrichtung
hin , und seine scharf gezeichneten Augenbrauen zogen sich finster
zusammen .

„Wir wollen das Geschehene ruhen lassen , lieber Wolff,« bat
sie sanft. „ Nicht Du noch ich vermögen daran etwas zu ändern ;
waS aber in meiner Kraft steht, eS nicht auch Euch fühlbar zu
mache« , daS soll selbstredend geschehen . Jeder persönliche Verkehr
muß nun Ganz und gar zwischen unS aufhören , damit Ihr nicht
auch unter dem Brandmal zu leiden habt , daS ich jetzt tragen
muß ."

„ Trage » muß ? Giebt es keine Mittel dagegen ?"
Er ergriff wieder AdaS beide Hände und blickte ihr tief for¬

schend inS Gesicht .
Zwölf Jahren Dich dem jungen , flotten Lek

versprachst habe ich innerlich verwundert wohl den Kopf (
schüttelt ; eS stimmte so wenig zu Deinem ganzen Wesen, daß T
die Gedi^ ene , nach innen Lebende, gerade diesen leichtlebigeeitlen, nichtssagenden Menschen aus den vielen Bewerbern heran

wähltest . Aber über Geschmacksachen läßt sich nicht streiten, und
ich , dem er kein sehr willkommener Schwager war, hatte ja gar
kein Recht, mit hineinzureden , da Du nicht einmal dem Einspruch
des Papas Gehör schenktest. Ich dachte , die augenscheinliche Gut-
müthigkeit, vielleicht das hübsche , regelmäßige Gesicht mit den
schönen Farben hättenS Dir angethan ; denn daß Dich sein Reich¬
thum lockte , hat wohl die Welt geglaubt , aber nie die , welche Dich
näher kannten. "

Ada schloß einen Moment , wie vom Schwindel erfaßt , die
Augen.

„Laß doch die Vergangenheit ruhen , ich bitte Dich," wehrte
sie nochmals mit matter Stimme.

„ Ich muß darauf zurückkommen , um Dir zu sagen , was ge¬
sprochen werden muß . Die Bethörung, wenn sie überhaupt be¬
standen — und manches Mal hat mir Deine kühle Zurückhaltung
gegen van der Brunken Zweifel selbst an dieser erweckt — muß
in dem Moment verrauscht sein , wo Du die schreckliche Entdeckung
machtest . Ich möchte Deine Gefühle schonen , keine harten Worte
gebrauchen, aber eS muß jetzt klar zwischen uns werden. Du bist
Deines Vaters Tochter ganz und gar. Ich kenne Dich genug, um
zu wissen , daß bei Die mit der Achtung zugleich die Liebe dahin
war. Wende den Kopf -nicht ab, Ada, Du mußt mir Rede stehen .
Liebst Du Deinen Mann nach alledem, was geschehen, noch ?
Kannst Du in der Zukunft ohne Grauen an ein Zusammenleben
denken ?"

„ Quäle mich nicht," hauchte sie mühsam. An dem Schauder ,
der ihre ganze Gestalt überlief, erkannte er aber , wie es in ihr
auSsah .

„Weißt Du, waS die heilige Schrift uns gebietet : Aergert
Dich Dein Auge, reiß eS aus ."

„ Und dir Trauformel, lieber Wolff ? " erinnerte sie un¬
beschreiblich mild.

„ In Freud und Leid . Das gebe ich zu ; das würde ich
meiner Tochter selbst gebieten , schwankte sie in ihrer Pflicht. Aber
bei dem Entehrten braucht der andere nicht auszuharren. Seine
ehrlose Handlung durchschneidet selbst das Tischtuch zwischen den
Gatten , und giebt den schuldlos Leidenden selbst vor dem Ge¬
setzen frei ."

„Noch ist er nicht verurtheilt. "
Ein verächtliches Lächeln „-war die Antwort.
„ Moralisch von aller Welt . Lies die heutigen Zeitungs¬

berichte , mein armeS Kind ! Ich ahnte freilich nicht , wer dieser
schurkische Bankier war, über besten Handlungsweise ich mich ent¬
rüstet gegen einen Mitreisenden ausließ . Der Herr war besser
unterrichtet als ich . Er nannte mir Namen und Einzelheiten,
die mich faktisch niederschmetterten.

„Unter diesen Umständen würde ich alles versuchen , um vo»
Sr . Majestät die Erlaubniß für Dich zu erlangen, . Deinen Mädchen¬
name» wieder auzuuehmen und unter diesem bei einem der Deinen
fortan zu leben ."

„ Und Margot ? " fragte Ada mit einem ernsten Angen¬
aufschlag .

„Den Teufel auch ! « Er biß sich rathloS den Schnurrbart .
„ Auch da muß sich ein Ausweg finden. Ich frage morgen bei
einem Rechtsanwalt an . Schlimmstenfalls adoptire ich sie . "

Trotz ihrer Niedergeschlagenheit mußte Ada über dm Heiß¬
sporn, den grauhaarigen Feuerkopf lächeln.

„Bei Deinen sechs Kindern ? „
„Nun , eins mehr wird uns auch nicht ruiniren. Ich hol'

Euch morgen. Hol 's der Kuckuck , da klingelt'S , Du wirst Besuch
bekommen und ich muß fort. "

„Besuch ? " lächelte Ada bitter. „Meine vielen Freunde haben
mich seit den letzten traurigen Tagen alle vergessen oder sie meide»
mich wie einen ansteckenden Kranken. " (Forts , folgt.)



E . M. S . „Mar, * WiHÄmSYavm. (Postst: MlhÄmShav« .) - T . M. S .
„Moltke " Ki-l 8.8. (Postst : Kiel .) — S . M. Kreuzer., Möwe" 29.4. Zan¬
zibar. (Poststatiou-. Zanzibar.) — S . M. MW . „Nachtigal" Kamerun.
(Poststatiou : Kamerun.) — S . M. Bermfrzg. „Nautilus " 26.5. Neusahrwaffer.
(Postst. : Nmfahrwaffer.) — S . M. S . „Nixe" 3 .6. Dartmouth S .6. - 9.8 .
Krendal 22.6. - Kiel. (Poststation: Kiel.) — S . M. MW . „Otter" Kiel.
(Poststalion: Kiel .) — E . M. TrauSportdpfr. „Pelikan" Kiel . (Postst : Kiel.)— S . M. Minmschulschiff „Rhein" Kiel. (Poststatiou: Kiel .) - S . M. Krzr .
„̂Schwalbe" Zanzibar S.6. — «den. (Poststat. : Port Said.) — S . M.
Krzr. „Seeadler" 28.5. Gibraltar 3.6. - 6.6 . Malta 8 .6. — 12.6. PortSaid 14.6 . — Ade« . (Poststat. : Zanzibar.) — S . M. Krzr. „Sperber" 18.3.
Sydney 6.4. — 18.4. Apia. (Poststatiou: Apia.) — G. M . S . „Stein"
27 .5. Kiel 5.6. — 8.6 . Saßnitz 8.6 . — 10.6. ViSby (Gothland) 10.6.— II .6. Stockholm 19.6 . — Kiel. (Postst . : Kiel, v. 27.6 .- 29 .6. Stavanger ,dann Bergen Morwegeul.) — S . M. S . „Stosch " Kiel 5.6 . — 10.6 . Stock¬
holm 17.6. — Kiel. (Postfiatton: Kiel, v. 3V .S. ab Bergen (Norwegen) .)— E . M. Knbt. „Wolf" 135. Shanghai . (Poststatiou: Hongkong .) —
Manöverfiotte: 1. Divis. : S . M. S . „Baden" (Flaggsch .), S . M. G .
„Bayern"

, S . M. S . „Sachsen" , S . M. S . „Württemberg" , S . M.»v . „Meteor" — II . Division: S . M. S . „König Wilhelm" (Flaggschiff ), S .M. G. „Deutschland "
, S . M. Pzfhrzg. „Beowuls" , S . M. Pzfz. „Frithjos",S . M. Av. „Jagd" Kiel. (Poststation: Kiel.) - TmpedobootSfiottille: S . M.Av. „Wacht" (Fottillenfahrzg.) , S . M. Tpdivbt. „v 7", S . M . Tpdbte

„8 59, 60, 62, 63, 64, 65" — S . M. Tpdivbt. „v 5"
, S . M. Tpbt .

„8 43, 45, 46, 47. 48, 49" Kiel. (Postst: Kiel.)

s o r « l e r .
Wilhelmshaven , 23 . Juni. Wie bereits mitgetheilt,

traf Sr . Exc. der Herr Handelsminister Frhr . v . Berlepsch gestern
Mittag um 1 Uhr hier ein und begab sich dann sofort zur Torpedo¬
werft . Nach Besichtigung derselben fuhr der Herr Minister nebst
seiner Begleitung nach der Gewerbeschule , machte indessen vor
dem Eintritt in dieselbe noch einen kleinen Abstecher nach Bant,um dort ein ArbeiterhauS in Augenschein zu nehmen. Bei dieser
Gelegenheit dürfte der Herr Minister wohl den Eindruck erhalten
haben, daß gerade die Arbeiter der kaiserlichen Werften alle Ursache
haben, mit ihrer Lage, die weit bester ist , als diejenige ihrer
Genossen im Binnenlande , zufrieden zu sein . Welcher Arbeiter
eines privaten Etablistements — mit alleiniger Ausnahme von
Krupp in Esten — hat sich gleicher Fürsorge , gleichen Wohlwollens
seitens deS Arbeitgebers zu erfreuen, als die Arbeiter der kaiser¬
lichen Werft ? Bon Bant aus fuhr der Minister zur Gewerbe¬
schule, vor welcher der Vorstand des Gew .-VereinS sich zur Begrüßung
eingefunden hatte . Unter Führung des ersten Lehrers , HerrnMar.-Zeichner GerdeS, durchschritt dann Sr . Excellenz die Hellen
geräumigen Schullokale, in denen die uns bekannten Arbeiten der
Schüler Aufstellung gefunden hatten . Nachdem der Herr Minister
die Arbeiten mit vielem Interesse in Augenschein genommen, spracher über die Schulräumlichkeiten, wie über die Leistungen der
Schule wiederholt seine vollste Anerkennung aus. In der Zwischen¬
zeit hatte Sr . Exc. über die Organisation , die Schulaufsicht, Lehr¬plan und Anstellung der Lehrer nähere Erkundigung eingezogenund versprach, der Schule sein ferneres Wohlwollen erhalten zuwollen. Mit Rücksicht hierauf möchten wir dem Vorstand des
Gewerbevereins empfehlen , die Schülerarbeiten , welche gestern der
Herr Minister nebst seiner Begleitung besichtigt hat, dem Publikumin den nächsten Tagen gleichfalls zugänglich zu machen . Von der
Gewerbeschule begab sich der Herr Minister nach der kaiserlichen
Werft und verweilte daselbst mehrere Stunden . Auch hier legteer ein ungemein hohes Interesse für die Arbeiten , wie für die
Arbeitsbedingungen und die allgemeinen Verhältnisse der Arbeiter
an den Tag. Auch hier wird der Herr Minister die Gewißheit
empfangen haben, daß die Staatswerften Musteranstalte » in jede -
Beziehung find und daß gerade hier so gut und ausreichend fürdie Arbeiter gesorgt ist , wie nirgend wo anders. DaS weiß ein
Jeder von uns ganz genau . ES ist deshalb geradezu unverständlich,
wie ein Arbeiter so unvernünftig sein und für eine » Mann wie
Paul Hug wählen kann , der gegen die Marinesorderungen stimmenund dadurch den Werftarbeitern Arbeit und Brot nehmen will .
Gerade die Arbeiter auf den kaiserlichen Werften haben am aller¬
wenigsten Grund , Sozialdemokraten zu sein . Sie haben iw
Wohlfahrtsausschuß die beste Gelegenheit, begründete Klagen zuGehör zu bringen . Nach Schluß der Besichtigung begab
sich der Herr Minister von der Werft nach Hempels Hotel,
woselbst ein Diner zu 8 Gedecken eingenommen wurde . An
demselben nahmen außer dem Herrn Minister Theil die Herren :
Oberregierungs -Rath v. Hagen ans Hannover , Gewerbe-Rath
Müller aus Stettin , Reg.-Präsid. Graf Stolberg und Reg.-Afsessor
Wrede aus Aurich, Landrath Alsen ans Wiitmund , Oberwerst¬
direktor Kapt . z . S . Frhr . v . Bodenhausen , Kammerherr Graf
v . Lüttichau und Bürgermeister Oetken . Noch Aufhebung der
Tafel setzte der Herr Minister mit dem 7 l/? Uhr abgehenden
Zuge seine Reise fort .

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Wie wir hören wird die
gesammte Manöverflotte in diesem Sommer ca . 8 Tage und zwar
vom 7 . n . Mts. ab io Wilhelmshaven anwesend sein .

Wilhelmshaven , 23 . Juni. S . M. S . „ Friedrich der
Große " beabsichtigt in der Nacht von Sonnabend zum Sonntagvon Kiel hierher in See zu gehen.

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Die Besatzung S - M. S .
„ Kaiserin Augusta" ist gestern Abend hier eingetroffen. Einige
Mannschaften sind in Kiel zurückgeblieben , um an Bord S . M.
Av . „ Blitz" kommandirt zu werden.

Wilhelmshaven , 23 . Juni . S . M. Torp .-Dib .-Bt.
, O 6 " ist gestern zu einer Nägigen Uebungsfahrt in See gegangen.

Wilhelmshaven , 28 . Juni . Die IndienststellungS . M . Aviso „ Blitz" in Kiel wird sich noch um einige Tage ,
wahrscheinlich bis zum 1 . Juli , verzögern . Die Mannschaft fft
hier zurückbchalten.

Wilhelmshaven , 23. Juni . Obersteuermann Heitmann
ist an Bord S . M. Pfzg . „ Brummer" kommandirt.

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Die anhaltend trockene
Witterung kommt den Besitzern der Gartenlokale sehr zu stattenund giebt ihnen willkommene Gelegenheit zur Veranstaltung von
Konzerten . Für gestern Abend hatte Herr Musikdirigent Wöhlbier
mit seiner gcsammten Kapelle im Garten der „ Burg Hohenzollern "
ein Konzert arrangirt , daS durch seinen gediegenen Inhalt das
besondere Interesse der zahlreich anwesenden Musikfreunde erweckte.
Während sich sonst die Gartenkonzerte auf leichtere Musik zu be¬
schränken Pflegen , widmete das gestrige Programm fast einen ganzen
Theil den Klassikern . Ein sinfonischer Satz , noch dazu ein An¬
dante von Beethoven ist für ein Gartenkonzert , zumsl in einem
zwischen 2 lebhaften Straßen belegenen Garten ein gewagtes
Stück , das sich nur eine vorzüglich geschulte und ihrer vollen
Leistungsfähigkeit bewußte Kapelle leisten kann. Die feinen Ab¬
tönungen des Andante — es war das aus der 6-moll - Sinfonie ,
kamen durchaus wirkungsvoll zu Gehör . Der Vortrag erntete ,
wie kaum anders zu erwarten, stürmischen Beifall . Gleich warmer
Aufnahme erfreute sich die reich instrumentirte zweite Rhapsodievon LiSzt und die 3 Einzelvorträge in den 3 Abtheilungen . Herr
Wöhlbier führte uns nach einander Posaune, Troinpete und
Piccolo -Flöte vor ; die 4 Solisten , die Herren Bergner , Grobler,
Nitze nnd Schrappe leisteten recht Anerkennenswertes und wurden
mit Applaus überschüttet. — DaS Musikcorps begtebt sich morgen
nach Bremen und wird dort am Sonntag und den folgenden
Tagen konzertiren .

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Das Musikcorps desH . Seebataillons wird sich vom 24. bis 26 . d . MtS. nach Varel
begeben , um für daS oldenburgische BundeSkriegersest die Musik
zu gestellen .

Wilhelmshaven , 23 , Juni . Gestern und heute be¬
sichtigten mehrere Butjadinger Schulen unsere Stadt.

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Den seit dem 1 . April
auS dem aktiven Dienst geschiedenen Deckoffizieren ist noch nach¬
träglich auf Grund der Novelle zum Militärpensionsgesetz die
während der Dienstzeit erdiente Seefahrzulage auf daS Dienstein¬
kommen in Anrechnung gebracht und die Pension demgemäß erhöht .

Wilhelmshaven , 23 . Juni . Der Schifiszimmermann
H . aus Tonndeich hat sich gestern anscheinend aus Furcht vor
Strafe erhängt .

Bant , 23. Juni . Aus Berlin wird gemeldet : Der Töpfer
Schwarick, welcher sich vor einigen Tagen in Meißen erschossen,
hat in seinem Notizbuche folgende Aufzeichnungen hinterlaffen :
„Durch meine Betheiligung an der Wahlagitation und infolge des
Eintretens für den sozialdemokratischen Abgeordneten bin Ich auS
der Arbeit entlassen worden ; da ich von der Partei , für welche
ich mich jahrelang aufgeopfert habe, keine Unterstützung erhalte ,blieb mir weiter nicht übrig als der Tod . "

Bant , 23 . Juni . Der Tag der Stichwahlen für die beiden
oldenburgischen Wahlkreise ist auf den 26 . Juni — einen Montag —
festgesetzt. Am Tage zuvor findet in Varel das oldenburgische
Bundeskriegerfest statt . Es ist nicht ausgeschlossen , daß mancher
Krieger erst spät vom Kriegerftst heimkehrt und am nächsten Morgen
leicht vergißt , in das Wahllokal zu gehen . DaS würde
ein unverzeihlicher Fehler sein . Jedes Mitglied des Kriegervereinshat nach den Satzungen die Verpflichtung , Liehe und Treue zumVaterland zu pflegen. Zur Erfüllung dieser Pflicht gehört aber
auch die kräftige Abwehr der auf Umsturz der staatlichen Ordnung
gerichteten jozialdemokratischen Bestrebungen. Wer einen Sozial¬demokraten wählt , begeht ein schweres Verbrechen an seinem Vater¬
lande. Deshalb ihr alten Krieger , vergeht über dem Bundekfestin Varel die Wahlurne nicht am Montag. Lieber 10 Frcisinnigi-alS einen einzigen Sozialdemokraten ! (S . a . unter Harburg) .Bant , 23 . Juni . Der heutigen Nummer unseres Blattes
liegt ein Flugblatt zu Gunsten des gegen Paul Hug aufgestelltenKandidaten Träger bei . Wir haben schon mehrfach betont , daß
unseren Gesinnungsgenossen ein Vertreter der Richterschen frei¬
sinnigen VolkSpartei im Allgemeinen wenig sympathisch erscheinenkann . Andererseits sind wir jedoch der Ansicht , daß In der Stich¬
wahl zwischen einem Sozialdemokraten sind einem Anhänger der
staatserhaltenden Parteien der Letztere unbedingt unterstützt werden
muß , auch wenn er ein Gegner der Wil.-Vorlage ist . Zudem istAlbert Träger gerade einer der wenigen Fortschrittler , die sich
durch Milde in der Form vortheilhaft suszeichnen. Auch werden
die Fortschrittler vielleicht zu einem kleinen Zugestündniß in der
Militärvorlage bereit sein . Wir können deshalb unserer Gesinnungs¬
genossen nur anrathen, obwohl Eugen Richter die Parole aus-
gegeben hat : „ Lieber einen Sozialdemokraten , als einen National-
liberalen ! " von 2 liebeln das kleinere zu wählen und ihre Stimme
Herrn Träger zu geben .

An» der Umgegend nutz der Provinz.
Varel , 22 . Juni . Mit der Ausschmückung der Stadt fürdas bevorstehende BundeS-Krlegerfest ist man jetzt eifrig beschäftigtund Varel wird an den beiden Festtagen im herrlichsten Fahnen -

und Guirlandenschmuck prangen . Eine ganze Budenstadt erhebt
sich bereits auf dem Festplatzc und noch immer treffen neue Zuzügler
ein . Auch auf dem Schloßplatz, wo bekanntlich der Großherzog die
Parade abnehmen wird , werden die Ausschmückungsarbeiten emsig
betrieben und es dürfte der Platz den Glanzpunkt in der Aus¬
schmückung Varels bilden, wenn man sich entschließen wollte , die
Germania des Kriegerdenkmals schleunigst noch etwa? zu reinigen.
Daß dieses schöne Denkmal durch eine derartige Prozedur nur
gewinnen kann , davon kann sich ein Jeder auf den ersten Blick
überzeugen.

Sillenstede , 21 . Juni . Die in diesem Blatte früher er¬
wähnte Grenzstreitigkeit zwischen den Nachbargemeinden Accum
und Sillenstede ist nunmehr durch eine Entscheidung Großherzog -
lichen Staatsministeriums, Departement deS Innern , zu Gunsten
der Gemeinde Sillenstede beigelegt. Es handelt sich bekanntlich
um zwei zum Landgute „ Gr . Spieker " gehörige Grundstücke,
derentwegen seit alten Zeiten ein Streit darüber bestanden hat,
ob die betr. Grundstücke zu Sillenstede (Herrschaft Jever) oder
zu Accum (Herrschaft Knyphausen) gehörten. Es ist jetzt festgc-
stellt, daß solche zur Gemeinde Sillenstede gehören.

Aurich , 21 . Juni . Dem Landrichter Lindemann Hierselbst
ist der Charakter als Landgerichtsrath verliehen.

Emden , 21 . Juni . Wie der „ O. Z. " mitgetheilt wird ,
sind einem hiesigen Wehhalter zwei Stück Hornvieh in der Weide
vor Durst umgekommen . Die Weiden sehen traurig auS.Leer , 21 . Juni . Wie bestimmt verlautet, soll die Perron¬
sperre auf den Bahnhöfen der preußischen Staatsbahnen bereits
am 1 . Juli d . I . eingeführt werden. Von diesem Zeitpunkt ab
ist daS Betreten des Bahnsteiges nur den mit gültigen Fahrkarten
oder „ Bahnsteig-Billets" versehenen Personen gestattet. Die mit
den Zügen ankommenden Passagiere haben am Ausgange eine
„ Billet-Kontrolle " zu passiren.

Hannover , 21 . Juni . Der „ Hann. Cour. " schreibt : ES
sind am 15 . Juni in unserer Provinz abgegeben reichlich 140 000
nationallkberale (und freikonservative) Stimmen, — das bedeutet
gegenüber 1890 einen Zuwachs von 11000 Stimmen, während
die Sozialdemokraten mit 82 000 Stimmen nur um annähernd
10 000 gegenüber 1890 gewachsen sind . Von den übrigen Parteien
kann sich , um das gleich vorweg zu bemerken , abgesehen von dem
Bunde der Landwirthe , nur die antisemitische , die eS im Ganzen
auf 7580 Stimmen gebracht, eines Zuwachses rühmen ; die Welfen
und Fortschrittler haben starke Verluste erlitten , und zwar die
ersteren, einschließlich der 16 000 Centrumsstimmen im dritten
Wahlkreise, mit einer Gesammtzahl von etwas über 18 000 Stimmen
einen solchen von mehr als 11,000 Stimmen, die letzteren , die es
nur auf reichlich 14000 Stimmen gebracht, gar einen solchen
von 15 000 Stimmen, daS ist mehr als die Hälfte ihres Besitz¬
standes von 1890 !

Briefkasten .
An unsere verehrlichen Abonnenten in Bant , Heppens und

Neuende richten wir die dringende Bitte, sich darüber zu verge¬
wissern , ob in ihrem Blatt ein Flugblatt und Stimmzettel für
Herrn Albert Träger liegt. Wir haben jeder Nummer der oldenb.
Bezirke ein solches Blatt beigelegt. Da jedoch vor der Wahl am
15 . sowohl Flugblätter als Stimmzettel — anscheinend absichtlich
— aus unserem Blatt , ehe es in die Hände der Leser gelangt,
entfernt worden sind , so könnte es möglich sein , daß solche Vor¬
kommnisse sich wiederholen. Wir bitten deshalb um sofortige
Mittheilung , falls den auf oldenb. Gebiet wohnenden Lesern ein
Flugblatt oder Stimmzettel fehlen sollte . (Stimmzettel sind un¬
entgeltlich in unserer Expedition zu haben.) D . Red.
Telegraphische Depesche Ses WilhelmShav . Tageblattes .

B erlin , SS. Juni . Aus London wird gemeldet :
Das britische Panzerschiff „Victoria ", zum Mittel¬
meergeschwader gehörig , ist in Folge einer Kollisionmit dem Panzerschiff „Cawperdown " bei Tripolis
untergegangen . Der kommandirende Admiral Tryo «
ist mit 4V0 Mann ertrunken. _ _

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmsha den .

Beob¬
achtungs-

Datum. Zeit .

2 6
d 6 AbiS.

'
S 6 Mrgs

Ä
§SZ

7bS.S

74ö.l

H
»Osts.

1öS
183

der letzte»
34 Stunden

»Osts.

I8.S

» llsls .

1S.3

Wtnd-
0 — sttll,

43 — Orkan)

tung .

NWO
SSW

Bewölkung
(0 — heiter,

lll — ganz bedeckt) .

Form .

eaon
vi -vn, vi cn

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonnabend, den 24 . Juni 1893 : Vorm . 9 .01 , Nachm . 9 .34.

Lieferung von 154 6 om Geschoß¬
rasten . Termin 20 . Juli 3 Uhr. Be¬
dingungen und Zeichnung im Depot ;
elftere auch gegen 50 Pf. zu beziehen .

Wilhelmshaven , 22. Juni 1893.
Marine -ArtMerie -Depot .

KMnrsmfchren.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Friedrich
HattM , in Firma Friedrich Holing
zu Wilhelmshaven , ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters, zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichniß der bei der Ver¬
keilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögeusstücke der Schlußtermin auf
Mittwoch, den 12. Juli 1893,Vormittag - 11 Uhr.
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Wilhelmshaven , den 17 . Juni 1893 .
Königliches Amtsgericht.
Bekanntmachung.

Impfung .
Die Revision bezw . Nachschau der

in der Woche vom 19 . bis 24. Juni in
den öffentlichen Impfungs-Terminen

geimpften Kinder findet genau ach ^
Tage später und zu denselben Zeiten
im RathMlMU '

schen Gasthof, Wall-
strotze 3 , stakt und zwar :
Montag , de« S«. Juni d. IS .

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Januar, Februar, März
1892 geborenen Kinder und die
Restanten aus den Vorjahren .
Dienstag , de» SV. Juni d. IS .,

Nachmittags 2 Uhr .
für die im April , Mai , Juni 1892
geborenen Kinder.
Mittwoch , de« S8 . Juni d. IS ..

Nachmittags 2 Uhr,
für die Restanten aus den Vorjahren
und die im Jahre 1881 geborenen
Knaben des Königl . Gymnasiums und
der Mittelschule, um B/z Uhr für die¬
jenigen der Volksschule .
Donnerstag , den SS . Jnni d« IS .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Juli , August , September
1892 geborenen Kinder.
Freitag , den SO. Juni d. IS .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Oktober , November, Dezem¬
ber 1892 geborenen Kinder.
Sonnabend , de« 1. Juli d. IS .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die Restanten auS den Vorjahren
und die im Jahre 1881 geborenen
Mädchen der höheren Töchterschule und
Mittelschule und Nachmittags B/z Uhr
für diejenigen der Volksschulen .

Die Impflinge resp . Eltern und
Pflegeeltern werden zu den Revisions¬
terminen mit dem Bemerken geladen ,
daß im Ausbleibungsfalle ein Impf¬
schein nicht ausgestellt und die Impfung
als ungeschehen angesehen werden muß.

Die Schulvorstände werden ersucht ,
für pünktliche klassenweise Gestellung
der geimpften Schüler bezw . Schüler¬
innen durch die Herren Lehrer Sorge
tragen zu wollen .

Wilhelmshaven , 22. Juni 1893 .
Der Hillfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Verkauf .
Der Gastwirth Wilhelm HarmS

zu Bant will sein zu Langewerth,
Gemeinde Accum, belegenes

zum Antritt auf den 1 . Mai 1894
öffentlich meistbietend verkaufen .

Das Landgut besteht aus neuen ge¬
räumigen Wohn - und Wirtschafts¬
gebäuden, Backhaus, Gärten und
22,35,14 ds, oder reichlich 70 Grasen
besten Grün- und Pflugländereien .
Die Ländereien sind in einem Complexe

belegen und werden ganz von einem
Tief bezw . Hauptwege abgegrenzt . Die
zu erbauende Chaussee Langewerth -
Roffhausen wird '

nach der festgesetzten
Richtung hart am Hause vorbeiführen .

Verkaufstermin findet statt am
NoMerffag , ckm 29. ck. Ris .,

Aormiiiags 11 Mr,im Lokale GroßherzoglichenAmtsgerichts ,
Abth . II , in Jever statt .

Die Verkaufsbedingungen können von
heute an in meinem Geschäftszimmer
eingesehen werden, und bin ich zur Er-
theilung näherer Auskunft gerne bereit.

Neuende, 11 . Juni 1893 .
Gevdes,

Auctionator .

Zu belegen
auf sofort oder später gegen sichere
Hpvotbek :

MG R . , HO « M . .

»d* I.
Auskunft crtheilt

Orrllrvrl » ,
Oldenburg .

Verkauf .
Die Viehhändler Gebr. Bunk zu

Wittmund lassen am
Milmvik, ckm 28. il. Ms .,

Nalkm. 2 Mr anfgL,
iu der Behausung des Gästwirths
Auhagen zu Sedan :

4—6 junge kräftige

40 —ZO Stück strotze
und kleine

Schweine ,
Sester Rare,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 18 . Juni 1693 .
O. Gerdes,

Auktionator .



Verkauf .
Der Landwirth Gerd Gralfs
Altmühlenstätte will das ihm gehörige,

ru Lo «« deich , Gemeinde Heppens ,
belegcne , zu 4 Wohnungen eingerichtete

Haas
zum Antritt auf gleich oder fpäter unter
günstigen Bedingungen verkaufen.

Das Haus hat einen jährlichen
Miethsertrag von ca . 600 Mk.

Zum Ankauf des Haufes genügt eine
Anzahlung von 1000 M . Der Rest
kann zu üblichen Zinsen auf Hypothek
stehen bleiben.

Kaufliebhaber wollen ehestens mit
mir in Unterhandlung treten .

Neuende, 22. Juni 1893 .
G-vdes,

Auktionator .

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . Hnsemauu

zu Jever läßt am
Mittwoch, den 28. d. Mts.,

Nachm. S Uhr anfgnd, ,
in der Behausung des Gastwirths
Krause zu Sedan :
ca. 10 Stück Veste frisch¬

milche
ILüIiv -
40—59 Stück graste und

kleine

bester Race,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 22 . Juni 1893 .
Grv-es,

Auktionator .

Verkauf .
Der Landwirth I . H . HinrichS

zu Moorsum , Gemeinde Sillenstede ,
läßt am
Freitag , den 30. Juni d . I

Nachm. S Uhr anfgnd .,
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
durch mich verkaufen :

15 MM Mehdk.
worunter 4 MattMarsch¬
land , bei Accum belegen,

8 MM R »M«,
8 MM Hafer ,

sowie
die Nachweide von 4 Matten
Marschlandes bei Accum.

Käufer wollen sich in Faß ' Gast¬
hause zu Glarum versammeln.

Sillenstede , 22. Juni 1893 .

_ Alb-vr.
Zu vermtethen

2 Oderwohmmgen , 3 bezw 5
Zimmer , Küche , Wasserleitung u . Neben¬
räume . Gökerstraße 11 , p .

Zu vermtethen
auf sofort oder 1 . Juli ein gut möbl.
Zimmer mit Kabinet .

_ Kaiferstr . 66 , östl .

Zu vermieden
zum 1 . August eine Over - oder
Unterwöhunug .

Grenzstr . 37.

LH 1 . MM UMMN
eine freundliche OberWohtNMg .

Tonndeich, Schmidts« . 1 .

Zu vermtethen
zum i . August mehrere Ober
WohmmgeU . Zu erfragen

Tonndeich 13 .

Zu vermiethm
auf sofort oder fpäter ein freundlicheWohnung 1 Treppe hoch , 4 Zimmernebst Küche mit Wasserleitung, 2 Kellern
Bodenkammer, etwas Garten u innst
Zubehör .

' ' '

_ Marktstraße 9 . I . Et.

Zu vermtethen
Ane Wohnung , bestehend aus fünfRaumen an der Werftstraße . Breis250 Mark.

^ d
Sr. Keese, Bant .

In München.
Die z . Z. von Herrn Telegraphen -

Sekretär Busse benutzte Wohnungin der Kaiscrstraße ist zum 1 . August
anderweitig zu vermiethen.

Reif, Königstraße .

Zu vermiethen
eine Oberwohuung , bestehend aus
1 Stube , Kammer, Küche , Bodenkammer
u. Kellerraum im Hause Btsmarckstr. 6 .

Näheres bei
I . N . Popkeu , Königs« . 50 .
Zu vermieden

mehrereWohnungenan der Roon-
und Wtlhelmstraße auf sofort oder
später im Preise von 500 —600 M . p. s.

F. Felix, Augustenstr . 10.

Zu vermiethen
zum 1 . September zwei Wohnungen— 4 - und 5räumig — an der Mar¬
garethenstraße . Preis 350 und 360
Mark,

B . Meemken, Bismarcks« . 24.

Zu vermiethen
2—3 sehr freundliche, fein möblirte
Zimmer .

Zu erfr . in d« Exped . d . Blattes.

Zu vermiethen
per sofort oder später ein Lude »
(von zwei die Auswahl) mit Wohnung .

Bismarcks« . 56 .

M kMwmM 7M
(Indische Mövchen) — Gew .-Nr . 81
der Geflügel-Austellung — zu verkaufen .

Näheres Gökerstr. Nr . 9.

3 « verkaufe«
2 zugfeste Wagenpferde , 6 und
8 Jahre alt.

Ik . Da « « ,
Wüppels.

Billig zu Nkauftu
ein Tafel -Klavier und eine fast neue
KinderbettsteUe mit Matratze zum
Ausziehen.

Augustenstr. Nr . 3 , 1 Tr .

Zu verkaufen
ein feslersreies mittelschweres Pferd
(flotier Gänger ) .

Wo ? sagt die Exped. d . Bl.
Ein schönes , nicht schweres

Fortepiiriio
stt billig zu verkaufen.

Wo ? sagt die Exped. d . Bl .

Zu Verkaufen
ein

Doppchonny.
Bant.

Gesucht
ttlolitigs Igister
für „Verband der Eisenindustrie
Hamburgs". Näheres am 24 . d . M.
im Hotel Burg Hohenzollern zu erfahren .

Gesucht
ein Logis für 2 Mann . Off. u . 100
abzug. in d . Exp . d . Bl.

Geflügel -Ausstellung.
^

Bei der am Dienstag abgehaltenen Ziehung der mit der 1 . OldenburgischenGeflügel-Ausstellung verbundenen Lotterie wurden folgende Loose gezogen :

Wir empfehle» für Domen
Schnürschuhe
Knöpfschuhe
Chieschnhe
StranSschuhe
Haus- und
Retsefchnhe
Lastingfchnhe und
LaftinMefel

in allen Preislagen und modernster
Ausführung .

Frrrilhs L IaOn>
NoonstrntzeLOS.

Loos-Nr Gew.-Nr. Loos-Nr. Gew .-Nr Loos-Nr. Gew.-Nr. Loos-Nr. Gew .-Nr.
14 91 796 28 1648 108 2216 7919 42 826 6 1664 83 2220 5635 78 653 117 1665 7 2221 9449 67 881 82 1673 51 2237 8954 23 956 130 1693 186 2254 26
80 127 999 97 1702 35 2249 125
89 39 1013 65 1705 114 2292 5392 118 1054 70 1730 113 2295 92

113 71 1074 17 1747 116 2323 74141 86 1091 134 1754 83 2387 41
150 18 1109 64 1766 16 2408 96189 40 1134 57 1783 128 2448 95194 88 1163 30 1787 115 2541 5221 126 1163 29 1830 103 2563 55231 100 1185 47 1852 46 2575 48257 111 1198 36 1855 101 2594 93267 1 1202 32 1856 43 2598 8271 9 1241 129 1870 49 2608 69306 76 1247 122 1917 87 2612 34310 37 1280 19 1924 15 2656 52
357 66 1290 84 1938 63 2675 137
392 45 1310 62 1941 38 2699 61
46s 107 1316 80 1943 85 2702 20
476 68 1405 121 1989 11 2717 59
477 12 1404 131 2019 102 2746 50
518 124 1431 133 2023 104 2825 44
554 3 1452 90 2036 110 2834 13
559 77 1484 2 2060 119 2849 112
572 54 1486 73 2065 81 2869 99
691 10 1557 60 2066 58 2900 4
665 27 1571 25 2128 75 2932 123
717 24 1596 98 2152 135 2939 132
719 21 1614 106 2181 109 2986 72
769 14 1647 120 2212 22 2997 31

dauert der

nur noch, worauf ich meine geehrte Kundschaft noch besonders
aufmerksam mache .

NU
psrtliistvasi'sn-ösrsr,

lViIbsIm8dg .vM , Oöksrstrasso 15.

in äsn bodsnntsn ksinon tznalltütsn :
Nack 1,70 — 1,80 - 1,90 - 2,00 ä»s kkä.
Unübsrtroösn in ^rom», ksinstsit nnä Uralt

2n babsn in 1V1IIi6lin8stavsn bol Imäv.1»N88tzn , Roonstrssso, II. Lenken,
Liswsrokstrssss.

4. sei. Vve ., 8000, kecliu, ttsiubukg ,
Loüiskerant 8r NajesW äss silaissrs nnä LöiuK8 (K8-

Kriiuäst l837 ) .

Ei» junges Mädchen, welches
schon meyrre Jahre in einem Putz-
gejchäft thätig war/ sucht Stellung in
derselben Branche.

Offerten unter 1 an die Exp .
d . Blattes erbeten.

Ende Juli empfange eine Schiffsladung

prima engl . AuckkHt »
und empfehle solche zu billigen Preisen. Bestellungen baldigst erbeten.

O . IZrrui«, Vant,
früher Tenckhoff .

Gesucht
zum 1 . Juli ein mit guten Zeugnissen
versehener Knecht von 17 —18 Jahren .

Königs« . 47 .

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordentliches Dienst -
mädcke».

Bismarckstraße 18»

Gesucht
zum 1 . Juli ein Mädchen für die
Vormittagsstunden .

H. Reiners, Bant ,
Adolfs« . 14.

^ Habe « Sie ^T Somnechroffen ? «
Wünschen Siezarten , weißen , sammeb
weichen Teint ? — so gebrauchen Sie

Mergmann 's
Mienmilch -Seift

(mit der Schutzmarke : „Zwei
Bergmännerch von Bergmann L To .
in Dresden .

L Stück 50 Pfg . bei : W. Morisfe.

Wir empfehlen für Herren r

Schnürschuhe
Ingschnhe
Strandfchnhe
Lastingfchnhe
Segeltnchschuhe
Hans - und
Aeifeschnhe
in bekannter Güte zu äußerst billig

gestellten Preisen .

FrecHs L Zachell,
Rosnstraste 108 .

Zür nur 4 Mk. 50 Ps . erh . Jeder sofort
geg. Nachu. Sehr beliebt !

franko - IW kl. Facon !
Sick. LillMIIM IlegSl'-lÜMl'oll Nr . 1 .
Hi. Tresp , Braunsberg, Ostpr . , Cigfbk .2.

Garantirt feuerfeste und diebessichere

Geldschränte
sind durch größeren Einkauf in feinsten
Ausführungen am billigstenzu haben bei

Reuende.
6 Stück stehen z Z zur gefl . Ansicht .

D . O.

/ Mk/E^ vow Mliiiiit in WkM.
.̂p»rt68 Fabrikut I. L»n^S8. 10 Kolch¬os Nschuillsn nnä I. kromo. Von

lässt, Löloev , ä'Ubsrt »nsts VLrinsto
oznxkobl. WnocksnnnnMsobroidon a.
»llon Bboilsn ä. Volt. IIIn8tr. Istois-
sists NM80L8t von Unsik»1.-2älK.
Mlliklm istmlgz (NnstsriLKor) . ^.nk
Mnn8ob krooWOnäK. »b Fabrik n.
bogntzw8ts 2sb1nnK8V6i86.

8ÜNNNSN evirck dosorKt .

Nilthblnkr
empfiehlt

lüe Llichiii'uellkf'ej ij. Isgedl.
LH. Süß .

ZL r» r 8 unüberiroffener

Universalkilt
kittet alle zerbrochenen Gegenstände.
In Wilhelmshaven b iUrnoldGosfel .

^ L86V - ^.U2ÜK6
für Knaben in allen Größen .

L . L .

Kothenfelder
^ in Säcken von 25

Vllvkfll4H k§ an L 20 Pfg.
pro kg . (Säcke werden extra berechnet ) ,
in seiner Wirksamkeitunübertroffen,wird
empfohlen von der Ba - everwaltnngin Rothenfelde .

Ki « r !
Frhrl . v. Tucher'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch. Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei. Champ .-Fl . » „ „ 0,35
Feines Export-Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter s „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Therestenhöfer)

u. Selterwaffer
empfiehlt

Kaiferstr. 69.

Ratteutod
(Felix Jmmifch, Delitzsch)

ist das beste Mittet , um Ratten und
Mäuse schnell und sicher zu vertilgen.
Unschädlich für Menschen und Haus -
thiere . Zu haben in Palleten L 50 Pfg.
und L i Mk. in der Raths -Upotheke
in Wilhelmshaven .



Wegen bedeutender BergrStzernng meiner GeschSMiokalitiiteu nnd vor Umbau

vrossor bnsrorlmnl

lilhelmshavener Lleiderfabrik LsiLtS !^ VdSVr
X « . 1 » l8 » rar « L8tr » 88v L.

8p66Ml - <F68e1lÄtt für slls Herren - ^ rtilLel .

Die nocy vorläth -gea

Aarnen- u . Mädlhkii-
Llousen

vcikaufe ich jetzt zur ^ Hülste des
Preises .

Anton 6ru8t, KM.
Neueuvurger Urwald .

Waldscheuke .
Chaussee Bockhorn— Neuenburg . Tele¬
graphenstange 27/28 .

Rich. Möhmkivft.

Reinwollene

Kleiderstoffe,
Mlsse -Musiei'.

extra schwere Qualität in 20 Farben
für den Ausnahmepreis von 1,25 pro

Meter.
V. BLZHvniann.

Einen Posten dtMklkN

llmelllulttuli
breite beste Waare , verkaufe ich Mir .

4« Psg .

Anton ki-nst, KM.
vor vvrborsltsiiäs

»WWrtsii - ssiIiMAir
kür äss Lvesits U^lvsabr 1893 bo-
ssinnt am 2 . Füll crr.

^ omsläuvssSQ nur bis Ästrin . —
4 .nsssrklöm mrct

Mkilitiei' SlsliliiiÜfe -Untöi'k
'ilrlit

tür ? Nasetunsn-k'srsoiial äsr LrieM-
unä Lmläolsmurins, sorvis

UseddMe -vllternedl
in sümmtliobsil Ltz »1 - IVIssvn-
svdattkL ortboilt .

Ois vor wskrsrsii .lakron srÖK-
.üoton Lnrss vvräov bis sst/t von
iibsr 100 LoiMsrn bosnodt .

Rübsrss IiöniK8trrr ^8v 56 .
Usmlsi »,

Unsotunsn-Obsr-InASnisur ». I) .
Ein Posten bunte bicksädigeOAffUNS

Meter SS Psg .

Anton Ki-ii8t, KM.
Der echte Korugenever

Htentt AoliWii
'

ist absolut rein und suselfrei und wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

WUH . Stehe,
Gökerstraße 16 .

vr. mvcl . blsniienice,
xrakt .

Ktewnevkotr IR.

4L Lonn- lUlä L'
siortuAtzv nur

Vormittags.

Gin wirklich reeller Ausverkauf
«ege« Ilnilui« des HxuseS «d KerMemg

der
, , ,

>st
12 - KL8n »» rvlL8lr 12

Die grotzeu BorrSthe

v » I» etI - k « lllkkt1 « M
Rnhüngk , ZWkts, Räder.
Regt«- «»- M«b-MS«tel,
Kinder- und KnikM-Mäntkl,

Tnmpl. ASM , Mlktits, Ichnwnliffs ,
Ciiskinr Zackets, Hiskn iind Welle » für Herren und Kunden .

I» W» VMM NöMUs» ! LRkdSilöl »USÄ ÜRcil MU
«SkSlöll UM RS Ms MI1.

Nur um zu räumen jcht zu und unter

FuLLus SvkLÜ -
RH . I^

kilipson KavkG . ,
12 , Ksmnrckftr. 12. 12, Lismarckstr. 12.

Frische»

p . Pfund M . 1 .40 .SIvtlLbUtt
p . Pfund 90 Psg .

» « « INI
P . Pfund 70 Psg .

!_ull«ig tsn88ön.
Pin m der Reise znrU

4 .. iirnmvr ,
Zahntechn i k e r.

HöM
Zur Therlnahme am

Lunäö8 -Diö§örksst in ^ srsl
versammeln sich die Kameraden am 25 . d . Mts., um 8Vi Uhr im
Vereinslokal ; Abmarsch 8 ' /r Uhr.

Fahrkarten werden vom Kassirer auf dem Bchhshofe ausgegeben .
Dev VsVstanö .

I . Püscher zu seinem 22 . Geburts¬
tage nn donnerndes Hoch ! daß das
ganze Eckhaus der Roon- und Kron¬
prinzenstraße wackelt.

Of he sick .woL wat marken lett ?
F. B . H. D . S .

Empfehle

Kartoffeln
-schön , zum Füttern , zu . billigen Preisen .

Ci M« Ws, Bant.

I- . ! 2. 8.
Loynabend , 24 . Juni , Nachm . 2 Uhr :

I . F-st O u . ^ (Joh .-F )

Zur Theilna-hmc an dein LI. Olden -
buraischen Bundes -Kriegerfest
i» B »rel versammeln sich die Mit¬
glieder am Sonntag, den 25 . d^Wis ,
Morgens 8 >/, Üh.r, im Vereinslokale.
Das Dmnbonreorps wird er¬
sucht, vovzShlig zu erscheinen .
Olden und EyrWzrlchen sind auzulegen.

Per Vorutsvä.

Sonntag , de« SS . Juuir

Abfahrt Morgens präcise 7 Uhc
vom V reinslokal.

ver kudrvLrt.
V - vsnmnr

d . s
küi'gei

'sel'eiNZ « e8t>. Ilisi ! lisk
kW8i «l>e llMwb

Sonnabend , de» 24 d. Mts .,
Abends 8 Uhr

im Vereinslokal .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

»er DsrswlL

Eonntng , den SS . Juni :

ii

Nach dem Concert :

wozu frcundlichst einladet

st . MdNIMIIK .

Lehre in 5 Abenden sämmtliche neueren
Rundlünze auch einzelnen Herren oder
Damen . Anmeldungen Hlnterstraßt20.n

Tanzlehrer.

Keöurls - Anzeige. !
(Statt jeder Meldung) . j

Durch die Geburt eines AuabeN 1
wurden sehr erfreut

H . Rathenstedt u . Frau, ,
ged . Theilen. >

Ncubremen (Wilhelmsh.) , 22 . Juni 1698. !

Keburts - Anzeig
(Anstatt besonderer Meldung) .

Die glückliche Meburt eines gesui
Knabe» zeigen hierdurch erfreut an

Wilhelmshaven, den 28 . Juni 1993-

' ' ^ ^ " u .
Redaktion, Druck nnd Verlag von Th. .̂S ü ß,,Wilhelmshaven. (TelePhon ^Nr. IS).
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